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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Steinheim II : FC Niederrieden 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Otto und Santihanser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des FC Niederrieden in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SV Steinheim II durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden.
Otto und Santihanser errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Neuschl / Kutter bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Otto / Betz. Fünf Sätze beharkten sich Manghofer / Köppel und
Santihanser / Bader, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rudi Neuschl, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Santihanser verlor. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Daniel Manghofer und Erich Otto, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Der Start in die Partie hätte für Tobias Köppel besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Daniel Bader noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Erwin Kutter sein 3:2 gegen
Claudia Betz unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erich Otto wurden
nachfolgend Rudi Neuschl indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Daniel Manghofer hatte daraufhin gegen Stefan Santihanser bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Claudia
Betz konnte Tobias Köppel den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch wiederum Erwin Kutter beim 3:0
gegen Daniel Bader und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. 3:5 (Kutter) bzw. 0:6
(Bader) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Steinheim II am 20.10.2023 gegen den FC Heimertingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.10.2023 gegen den SV Memmingerberg III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Steinheim II

Doppel: Neuschl / Kutter 0:1, Manghofer / Köppel 0:1 
Einzel: R. Neuschl 0:2, D. Manghofer 0:2, T. Köppel 1:1, E. Kutter 2:0 
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 FC Niederrieden
Doppel: Otto / Betz 1:0, Santihanser / Bader 1:0 
Einzel: E. Otto 2:0, S. Santihanser 2:0, C. Betz 1:1, D. Bader 0:2


